
Runder Tisch St. Elisabeth 
24. Mai 2023 
 

1. Gemeindehaus / Pfarrhaus 
Erstens steht fest: Sowohl Pfarrhaus wie Gemeindehaus sind so marode, dass sie nicht einfach 

saniert werden können. Das ist weder finanziell machbar noch auf Zukunft hin sinnvoll. Im Raum 

stehen Überlegungen, durch das Grundstück „Gemeindehaus“ Geld zu generieren für einen 

kleineren Neubau auf der Seite der Kirche. Offen sind Kooperationen mit anderen Trägern im 

Stadtteil, um eine gute Gebäudenutzung über die Gemeinde hinaus anzustreben. Offen ist auch, 

ob die Kirche in Umbaumaßnahmen einbezogen wird. 

Zweitens startet jetzt der bistumsweite Prozess „Gebäudestrategie“ mit dem Ziel, die Gebäude 

der Pfarreien zu überprüfen und zu reduzieren. Die Gebäude werden klassifiziert in A (soll 

bleiben), B (werden nur betriebsfähig gehalten) und C (werden vom Bistum nicht weiter 

mitfinanziert). Die Pfarreien haben Mitspracherecht, welche Gebäude als A, B und C eingestuft 

werden. 

Beide Prozesse – Baumaßnahmen Elisabeth und Gebäudestrategie Gesamtpfarrei – müssen 

parallel geführt werden. Auch die Gemeindemitglieder müssen einbezogen werden, eventuell in 

Form von Sonntagsgesprächen.  

Zeitansatz: nicht unter fünf Jahre. 

 

2. Sonntagsgespräch  
Team: Wer macht mit? Bitte bei Ludwig Berg melden 

 

Jede Gruppe, auch Einzelpersonen, können das Sonntagsgespräch gestalten  

 

Sonntagsgespräch: regelmäßig alle 4 Wochen, vier Mal im Jahr, gerade Monate,  

aufnehmen ins Jahresprogramm, Flyer Sonntagsgespräch gestalten, 

 

Format: 

Sonntagsgespräch nach dem Hochamt im Kaminraum: 11.15 bis 12.00 Uhr 

Kleines Sonntagsgespräch im Konferenzraum: 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr, 

„kleinere“ Themen, vertiefende Diskussion des Sonntagsgespräches,  

 

Beispiel: Sonntagsgespräch am 07.05.2023:  

„Was können wir vom Westfälischen Frieden lernen?“, Christof Haverkamp, Referent 

Weitere Gespräche:  

So 21.05.2023: 2. kleines Sonntagsgespräch im Konferenzraum zum Thema 

So 04.06.2023: 3. kleines Sonntagsgespräch im Konferenzraum zum Thema  

So 11.06.2023: Probeaufbau Pavillon des Standes nach dem Hochamt vor der Kirche  

St. Elisabeth, gleichzeitig Kirchenkaffee vor der Kirche  

Sa 17.06.2023: Pavillon / Stand am Kirchentags-Samstag, 17. Juni | Domvorplatz / Forum am Dom 

MiG (Männer im Gespräch) zum Thema „GESCHICHTE REFLEKTIEREN - ZUKUNFT NEUDENKEN: 

Was können wir vom Westfälischen Frieden lernen?“ 

 

Anmerkung: Aus dem Sonntagsgespräch entwickelt sich ein überschaubares Event. 



3. Seniorengruppen 
Im August geht Renate Rickelmann-Osterfeld als Gemeindereferentin in den Ruhestand, ihre 

Stelle wird nicht wiederbesetzt. Weil es dann keinen Hauptamtlichen mehr gibt, um die beiden 

Seniorengruppen in St. Elisabeth zu begleiten, geht diese Aufgabe in ehrenamtliche Hände über. 

Eine Gruppe trifft sich wöchentlich, die andere monatlich. Zur Zeit haben sich drei Frauen bereit 

erklärt, die Gruppen zu begleiten. Koordination: Jutta Beitz. 

Ebenfalls Jutta Beitz ist Ansprechpartnerin für einen Besuchsdienst, der neu im Aufbau ist und 

hochaltrigen Menschen das Angebot macht, besucht zu werden.  

 

4. Zukunft der Gottesdienste 
Es wird nie wieder die Situation geben, dass in der Pfarrei St. Elisabeth zwei Priester arbeiten. 

Deshalb wird bereits jetzt die Anzahl der Eucharistiefeiern am Wochenende von vier auf drei 

reduziert (jede Kirche einer). Zu den Hochfesten wird es in Zukunft kaum noch Vertretungen 

geben, so dass nicht an allen drei Standorten alle Messen gefeiert werden können. Weihnachten 

2023 wird dies erstmals der Fall sein, dass ein Standort auf die Christmette verzichten muss. Auch 

in Urlaubs- und Krankheitszeiten des Priesters werden Messen an Sonn- und Werktagen 

ausfallen. 

Frage: Wie wollen wir damit umgehen? Wort-Gottes-Feiern als Ersatzangebote? Regelangebote 

wegfallen lassen und auf andere Kirchen verweisen? Alternativangebote zu anderen Tageszeiten 

und mit anderen Feierformen anbieten? Wie finden wir Ehrenamtliche, die Wort-Gottes-Feiern 

gestalten möchten und sich dafür auch qualifizieren? Wíe bereiten wir die Gemeinde auf diese 

Situation vor? Ansprechpartnerin: Nadja Holtmann 

 

Für Kinderkirche und Familienmessteam werden dringend Menschen gesucht, die sich 

engagieren möchten. Neulinge können fachlich unterstützt werden.  

Gemeinsames Treffen: noch offen 

 

5. Blühwiese 
Die kfd hatte die Idee Ökologie durch eine Blühwiese vor der Kirche anschaulich und greifbar zu 

machen. Ein Beet ist auf dem Rasenfeld inzwischen ausgehoben. 

Frage: Haben Kindergarten und/oder Schule Lust, das Beet mitzubetreuen? Ansprechpartnerin: 

Helene Diekmann-Hoffmann 

 

6. Glaubenskurs 
In der Zeit von Andreas Schönfeld ist ein Glaubenskurs/theologischer Gesprächskreis gut 

angelaufen und mit Bedauern wieder aufgelöst worden. Nun soll die KEB angesprochen werden, 

ob für einen solchen Kreis ein Referent/eine Referentin zur Verfügung gestellt werden kann. 

Susanne Haverkamp fragt KEB an. Ansprechpartner: Wolfgang Mechsner 

 

7. Eine-Welt-Kreis (EWK) 
Der EWK besteht in diesem Jahr 25 Jahre.  

Es ist ein weiterer Grund Gäste aus Soroti einzuladen. In der Zeit vom Do 14.09.2023 bis Mo 

25.09.2023 erwarten wir Gäste aus Soroti: Fr. Romanus Etwap (Gemeindepfarrer), Mrs. 

Immaculate Omago (Hostel-Kontaktperson) 



Am So 17.09.2023, 11.00 Uhr nach dem Hochamt ist die öffentliche Begrüßung beim 

Kirchenkaffee im Gemeindehaus geplant. 

Der Resucito -Chor feiert am Sa 16.09.2023 Jubiläum und gibt ein Chor-Konzert.  

Anregungen an den Eine-Welt-Kries (EWK) vom Runden Tisch zum Besuchsprogramm sind 

erwünscht.  

 

8. Erste-Hilfe-Kurs 
Bei jedem Gruppentreffen sollte laut Berufsgenossenschaft eine Person mit aktuellem Erste-Hilfe-

Kurs anwesend sein. Deshalb wird die Pfarrei zusammen mit den Maltesern kostenlose eintägige 

Kurse für Ehrenamtliche ab 16 Jahren anbieten. Für das Gemeindehaus sollte ein Defibrillator 

angeschafft werden. Termine werden im Herbst angeboten 

 

9. Jugendarbeit 
Unter der Leitung von Johanna Richter ist die Jugendarbeit an allen drei Gemeindestandorten gut 

angelaufen. 

 

10. Öffentlichkeitsarbeit 
Kurze Ankündigungen in der „Brücke“ sind zu wenig. Über das Pfarrbüro können Veranstaltungen 

auf der Homepage veröffentlicht werden. In Zukunft soll über Newsletter, auch für bestimmte 

Zielgruppen, eingerichtet werden. 

 

11. Weitere Termine: 
Sa, 3. Juni, Kleines Wiho-Fest. 18 Uhr Open-Air-Familiengottesdienst, Dämmerschoppen 

Fr-So, 16.-18. Juni: Ökumenischer Kirchentag in Osnabrück. Programm: www.oekt-os-2023.de 

Sa, 24. Juni/So, 25. Juni 2023: Sommerfest St. Josef Hasbergen 

So, 2. Juli, 10 Uhr: Open-Air-Familien-Zeltlager-Gottesdienst 

So, 27. August, 10 Uhr: Verabschiedung Renate Rickelmann-Osterfeld 

 

Nächstes Treffen: Dienstag, 29. August 2023, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Einladungsmail etwa zwei Wochen vorher: Bei konkreten Anliegen bitte rechtzeitig melden! 

Susanne Haverkamp 

http://www.oekt-os-2023.de/

